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Wien ? 1 * Dezember 1941

Heue Beratungsstelle

In Anwesenheit des Generalstabsarztes Br « Zimmer ? des Stadt-
rates Professor Dr » Grunde1 und des (Je schäft sführenden Leit erg Sr*
Steinhoff der Landesversicherungsanstalt Wien - Hiederdonau würde
am Samstag ( 29 * November 1941 ) die neu eröffnet ©

* gemeinsame Bera¬
tungsstelle des Hauptgesundheitsamtes der Stadt Wien und der Landes¬
versicherungsanstalt Wien - Hieder & onau ? 1 » ? Landesgerichtsstraße
16 , besichtigt»

Liese Beratungsstelle ist eine für Wien neue Einrichtung und
dient der zentralen und planmäßigen Bekämpfung der Geschlechts-

krahkheiten . Ihre Hauptaufgabe besteht darin , in engster Zusam¬
menarbeit mit den Krankenanstalten und der praktizierenden Ärzte¬
schaft Geschlechtskrankheiten ehestmöglich festzustellen ? um ihre
Weiterverbreitung zu verhüten und die Erkrankten einer tunlichst
frühzeitigen und sachgemäßen Behandlung zuzu - führen.

Je früher die Geschlechtskrankheiten erkannt und je gründli¬
cher sie behandelt werden ? um so sicherer ist der Heilerfolg » Be¬
sonders schwere Schäden ? die dem Träger selber oft unbekannte Ge¬
schlechtskrankheiten mit sich bringen ? sind beispielsweise die Er¬

krankungen des Zentralnervensystems ? die oft erst nach Jahrzehnten
ausbrecheno Bei Frauen können die Geschlechtskrankheiten zur Ste¬
rilität ? zu Früh - oder Totgeburten oder bei der Syphilis zur an¬
geborenen Erkrankung des Kindes führen»

Liese Schäden von Familie und Volksgemeinschaft .fernzuhalten?
ist die wichtigste Aufgabe der Beratungsstelle ? die jedem Volks¬
genossen zur kostenlosen und diskreten Untersuchung und Beratung
zur Verfügung steht » Sie ist mit Ausnahme von Mittwoch und Samstag
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nachmittags sowie Sonntags ganztägig ( zwischen Ö und 19 Uhr ) ge¬
öffnet und steht unter der Leitung des städtischen Obermedizinal-
rates Dozenten Dr « Friedrich Toß 0

Bei der Besichtigung wies Stadtrat Professor Dr « Sunde1 auf
die Bedeutung der Geschlechtskrankheiten im Böhmen der Bekämpfung
der Volksseuchen und auf die glückliche Lösung hin , die das Haupt
gesundheitsamt der Stadt Y/ien und * die Landesversicherungsanstalt
Wien - Niederdonau nun in gemeinsamer Initiative gefunden haben.

Das Auf - und Abspringen muß ganz aufhören

Nach einer Mitteilung der Unfallstatistik der Städtischen
Straßenbahnen haben sich im November d « J, 80 Unfälle infolge Stur¬
zes . beim Auf - und Abspringen von der " Elektrischen “ ereignet « Wenn
auch diesmal erfreulicherweise ein Absinken auf 63 vom Hundert
gegenüber dem Vormonat festgestellt werden kann , so muß eine solche
Lnfallsziffer in kürzester Zeit überhaupt ganz verschwinden«
Schluß mit dem Auf - und Abspringen!

Darum


	[Seite]
	[Seite]

